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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst .........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Standorte der Defibrillatoren
Monheim   Raiffeisen-Volksbank   Neuburger Str. 10
Flotzheim   Feuerwehrhaus   Grießstraße 11
Kreut   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 29
Itzing   Feuerwehrhaus   Oberbuck 11
Kölburg   Feuerwehrhaus   Dorfstraße 1
Ried   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 6
Rehau   Feuerwehrhaus   Hankengasse 8
Rothenberg   Wohnhaus Hasmüller   Hs.Nr. 16
Warching   Feuerwehrhaus   Obere Dorfstraße 24
Weilheim   Feuerwehrhaus   Rehauer Straße 8
Wittesheim   Feuerwehrhaus   Am Anger 1
Strom, Gas, Wasser
Strom   LEW   ...............................  Tel. 08 00 / 5 39 63 80
Gas   Erdgas Schw.  .................  Tel. 08 00 / 1 82 83 84
Wasser   Stadt Monheim  ...................... 01 75 / 1 17 32 69

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 04./05.06.2016
Dr. Schweininger, Rain, Donauwörther Str. 20 ....0 90 90 / 55 85
Sa./So. 11./12.06.2016
Dres. Groß, Rain, Hauptstr. 35 ............................0 90 90 / 42 73

Ärzte
  

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Bürgerservice

Rathaus
Telefon: .......................................................... 0 90 91 / 90 91 - 0
Telefax: 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail:  ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer .........................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 11

StadtAktivManagement 
Herr Peter Ferber
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104 .............Tel. 0 90 91 / 90 91 - 19
..................................................... oder Fax: 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail: peter.ferber@monheim-bayern.de

Stadtbauamt:
Frau Daitche ..........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 41

Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Mayer / Frau Ottmann ....................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 24
Frau Sonntag .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 25

SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ...........................................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus ....................................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
................................................................Fax: 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail .... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Tel. ................................................................01 51 / 26 34 31 23
e-mail:  .......................................... BuechereiMonheim@gmx.de
Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Schöner
Bestattungen Schöner, Östlicher Postweg 5, 91799 Langenalt-
heim ..............................................................Tel. 0 91 45 / 16 94
.....................................................................Fax: 0 91 45 / 66 53
Email: schoener-bestattungen@t-online.de

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. ................................................................. 0 90 91 / 50 97 - 0
Fax: ............................................................ 0 90 91 / 50 97 - 114
E-Mail: ................................................ monheim@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de
Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn 
Franz, Tel. 0151 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag! Die Gebühren für Kleinmengen sind 
sofort zu bezahlen.
Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof an der Nürnber-
ger Straße sind am Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr und am 
Samstag von 9:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen.
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.
Öffnungszeiten der Kleiderkammer für Bedürftige
jeden Mittwoch .........................................von 14.00 - 17.00 Uhr
Verkauf und Abgabe von Kleidung, Spielsachen, intakten Fahr-
rädern, Bücher...
Freibad Monheim
Das Freibad wird bei Badewetter täglich von 11 bis 20 Uhr 
geöffnet.
Wassertretbecken / Kneippanlage
Das Wassertretbecken / die Kneippanlage ist ab sofort geöffnet.

Redaktion Stadtzeitung

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 17. Juni 2016.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
Montag, 13.06.2016, 09:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzu-
reichen.
Ansprechpartner:   Frau Carolin Klötzl
  Telefon: 0 90 91 / 90 91 12
   Telefax: 0 90 91 / 90 91 44
  E-Mail: info@monheim-bayern.de
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   Telefax: 0 90 91 / 90 91 44
  E-Mail: info@monheim-bayern.de

SoMit Bürgerbus
Ich freue mich, Ihnen 4 neue Busfahrer/innen vorstellen zu kön-
nen. Künftig werden folgende Personen ehrenamtlich für Sie 
fahren:

Färber Ludwig, Unterbuch

Gayr Johann, Monheim

Kurz Gertrud, Monheim

Wagner Theo, Flotzheim

Diese neu hinzugekommen Fahrer werden, so wie alle anderen 
Fahrer bisher, Sie auch gerne befördern. Sie freuen sich, wenn 
der Bürgerbus rege in Anspruch genommen wird. Nutzen Sie 
das Angebot, das durch den Verein angeboten wird, um diese 
Fahrleistungen auch künftig durchführen zu können. Wie Sie 
sich sicherlich vorstellen können, müssen die beteiligten Kom-
munen einen nicht unerheblichen Zuschuss geben, damit das 
Defizit das durch den Betrieb dieses Services (Diesel, Repa-
raturen, Steuern, Versicherung usw.) entstehen, ausgeglichen 
wird. Die Stadt Monheim, die Gemeinden Otting, Rögling und 
Tagmersheim teilen sich die nicht gedeckten Kosten. An Perso-
nalkosten fallen keine Beträge an, da die Fahrer ausnahmslos 
ehrenamtlich fahren.

Fahrplan während der Sperrung der Donauwörther Straße
Die Haltestellen werden nach Fahrplan angefahren - allerdings 
entfallen die Haltestellen Seniorenheim, Lindenstraße und 
Kölburger Straße. Durch die nötigen Umleitungen kann es an 
anderen Haltestellen eventuell zu kurzen Verzögerungen kom-
men.
(Anton Ferber)

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind in der Zeit vom 13. bis 
26.05.2016 folgende Personenstandsfälle beurkundet:

Sterbefälle:
16.05.2016  Ernst Josef Barfuß
 Fasanenweg 1, 86653 Monheim
16.05.2016  Lucia Dopfer, geb. Böswald
 Donauwörther Straße 40, 86653 Monheim
17.05.2016  Walter Friedrich Hönle
 Nimrodstraße 23, 86653 Monheim
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Eheschließungen:
14.05.2016  Nadine Trollmann und Herbert Knaus
 Kreut, Haus-Nr. 22, 86653 Monheim
21.05.2016  Susanne Bunkowski und Christian Rainer Roß-

kopf
 Rehau, Abtstraße 8, 86653 Monheim
Herzlichen Glückwunsch!
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Wir gratulieren
Zum 50-jährigen Ehejubiläum:
am 03.06.  Frau Katharina Ferber und Herrn Georg Ferber,
 Itzing, Kirchberg 2

Zum 40-jährigen Ehejubiläum:
am 11.06.  Frau Ingeborg Rößner und Herrn Franz Rößner,
 Kohlstattstraße 2

Zum Geburtstag:
am 03.06.  zum 91. Geburtstag
 Frau Hedwig Fieber, Kranichstraße 6
am 04.06.  zum 76. Geburtstag
 Herrn Hans Fischer, Donauwörther Straße 40
am 05.06.  zum 82. Geburtstag
 Frau Gisela Beer, Weilheim, Bachgasse 20
am 05.06.  zum 91. Geburtstag
 Frau Anna Utjesinovic, Ringstraße 7
am 10.06.  zum 84. Geburtstag
 Herrn Walter Heckl, Donauwörther Straße 40
am 10.06.  zum 88. Geburtstag
 Herrn Anton Schiele, Donauwörther Straße 40
am 14.06.  zum 74. Geburtstag
 Herrn Horst Buchmann, Gerhart-Hauptmann-

Straße 16
am 14.06.  zum 84. Geburtstag
 Herrn Johann Färber, Flotzheim, Hauptstraße 37
am 16.06.  zum 86. Geburtstag
 Frau Maria Langer, Schlesierstraße 3

Gefunden - Verloren

Volkshochschule
Für nachfolgende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Informati-
onen und Anmeldungen bei Sabine Meier unter Telefon 09091/ 
2854.

7320M „Kinder haften für ihre Eltern“ - Vorsorgevorkeh-
rungen
Ob durch einen Verkehrsunfall, Krankheit oder fortschreitendes 
Alter, wer kann Sie vertreten und in Ihrem Sinne handeln? Sich 
wappnen und Vorkehrungen zu treffen für ein selbstbestimm-
tes Leben ist für jeden wichtig. Anhand eines Konzeptes von 
4 Säulen erhalten Sie Tipps zur persönlichen Vorsorge zu Voll-
machten, Verfügungen und Testament. Die Zeit der Pflege wird 
generationenübergreifend behandelt. Fragen zu Pflegekosten, 
Hinterbliebenenrente, Elternunterhalt und Schonvermögen wer-
den beantwortet. Auch die Änderungen zu den neuen Pflege-
graden ab 01.01.2017 werden erläutert.

1 x ab Donnerstag, 30.06.2016, 19:00-21:00 Uhr , € 15,00 , 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Brigitte Tanneberger, Gene-
rationen-Beraterin (IHK)

Zusätzliche Kurse nach den Pfingstferien:

4412M Wirbelsäulengymnastik
Die Wirbelsäulengymnastik ist geeignet für Menschen, die vor-
beugend etwas gegen Fehlhaltungen und Verspannungen tun 
möchten. Der Kurs enthält abwechslungsreiche Übungen, die 
harmonisch aufeinander abgestimmt sind und keinen bestimm-
ten Leistungsstand erfordern. Bitte mitbringen: Matte, Getränk, 
Handtuch, Sportschuhe. HTNZ: 11
9 x ab Donnerstag, 02.06.2016, 18.30-19.30 Uhr, € 45,—, 
Schindlerhaus (neben Rathaus), Monheim – Silke Huber, Wir-
belsäulenfachlehrerin
Bei großer Nachfrage wird von 19.30-20.30 Uhr noch ein wei-
terer Kurs abgehalten.

4526M/1 Orientalischer Tanz mit Vorkenntnissen
Für Mittelstufe: Erarbeiten von Technik und einer Choreogra-
phie. Mitbringen: Getränk, bequeme Kleidung, Isomatte, Gym-
nastikschuhe.
7 x ab Dienstag, 31.05.2016 (7. und 14.6. entfallen wegen 
Urlaub der Dozentin), 17.30-18.45 Uhr, € 43,40, Rot-Kreuz-
Heim Monheim, - Christin Golibrzuch, Ergotherapeutin

4505M/1 Zumba Fitness
Das Workout zu Latino-Rhythmen! Das Zumba-Programm ver-
einigt lateinamerikanische Rhythmen mit leicht zu folgenden 
Bewegungen und kreiert damit ein einzigartiges Fitness-Pro-
gramm. Bitte mitbringen: Getränk, Turnschuhe, bequeme Klei-
dung.
7 x ab Dienstag, 31.05.2016 (7. und 14.6. entfallen wegen 
Urlaub der Dozentin), 18.45-19.45 Uhr, € 39,20, Rot-Kreuz-
Heim Monheim, - Christin Golibrzuch, Ergotherapeutin

4124M/1 Bodyshaping Yoga
Bodyshaping Yoga ist eine Yoga-Stunde, bei der klassische 
Asanas mit Bewegungen aus Bodystyling/Pilates dynamisch 
kombiniert und harmonisch fließend im Sonnengruß integriert 
werden. Ideal als Anschlußkurs nach Yoga Flow oder für etwas 
sportliche Damen und Herren. Bei schönem Wetter ab und 
zu im Freien. Bitte mitbringen: Decke oder Matte, Handtuch, 
bequeme Kleidung, Getränk. HTNZ: 11
8 x ab Mittwoch, 01.06.2016, 19.15-20.15 Uhr, € 40,00, Schind-
lerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Jasmin Mack, Trainerin S- 
und B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4126M Yoga Flow für Einsteiger/Mittelstufe
Klassische Asanas wunderbar fließend im Sonnengruß inte-
griert. Bei schönem Wetter ab und zu im Freien. Bitte mit-
bringen: Decke oder Matte, Handtuch, bequeme Kleidung, 
Getränk. HTNZ: 11
8 x ab Mittwoch, 01.06.2016, 18.15-19.15 Uhr, € 40,00, Schind-
lerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Jasmin Mack, Trainerin S- 
und B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken
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Kirchliche Nachrichten
Katholisches Pfarramt Monheim
Sa 4.6.16   Samstag der 9. Woche im Jahreskreis
Monheim 19.00 Vorabendgottesdienst
Rehau 19.00 Vorabendgottesdienst
So 5.6.16   10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
Weilheim 10.00 Feierlicher Pfarrgottesdienst
  (Familiengottesdienst) zum Bruder-

schaftsfest
  Herz-Mariä mit Aufnahme in die Herz-

Mariä-Bruderschaft
  Hl.M.für die Lebenden u. Verstorbenen 

der Bruderschaft mit Vorstellung der Firm-
linge

Wittesheim   8.30 Hl. Messe
 19.00 Andacht
Warching   9.30 Hl. Messe
Sa 11.6.16   Hl. Barnabas, Apostel
Monheim 19.00 Vorabendgottesdienst
Rehau 19.00 Vorabendgottesdienst entfällt
So 12.6.16   11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
Weilheim   8.30 Hl. Messe
Wittesheim 10.00 Hl. Messe
 19.00 Andacht
Itzing   9.00 Hl. Messe

Termine:
Sa 04.6. 10.00 bis 12.00 Uhr Haus St.Walburg: Firmvorbe-

reitung
Di 07.6. 8.00 Uhr Stadthalle: Kommunionausflug
Mi 08.6. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend
Do 09.06. 19.00 Uhr Tagmersheim, Pfarrkirche St. Jakobus 

d. Ältere: Kapiteljahrtag
  Alle Gläubigen sind zum Gottesdienst recht herz-

lich eingeladen!

Krankenkommunion Freitag 03.6.2016:
Ab 9.00 Uhr in Monheim und Flotzheim.

Krankenkommunion Freitag 10.6.2016:
Ab 9.00 Uhr in Weilheim, Rehau und Wittesheim.

Bruderschaftsfest Weilheim am Sonntag, 05.6.2016
Wer sich in die Herz-Mariä-Bruderschaft aufnehmen lassen 
möchte, melde sich bitte bis Donnerstag, den 02.6.2016 im 
Pfarramt oder beim Pfarrgemeinderat in
Weilheim. Anmeldungen liegen in der Kirche in Weilheim auf. 
Die Aufnahme in die Gebetsgemeinschaft wird im Rahmen des 
Sonntagsgottesdienstes gefeiert.

Monheim - Pfarrfest am Sonntag, den 19.6.2016
10.00 Pfarrgottesdienst, anschließend im Pfarrgarten Früh-
schoppen,
Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Tombola und gemütliches 
Beisammensein.
Der Pfarrgemeinderat lädt heute schon herzlich alle dazu 
ein!

Zum Pfarrfest bittet der Frauenbund wieder um Kuchen-
spenden.
Die Liste zum Eintragen liegt in der Kirche (Mittelgang-Tisch-
chen) auf.
Schon heute ein herzlicher Dank für die Kuchenspenden!
Bitte vormerken: Zum Großputz von Stadtpfarrkirche und Haus 
St.Walburg werden freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht.
Termin Mo 26. Juni und Di 27. Juni – ab 8.00 Uhr
Schon ein paar Stunden Unterstützung sind hilfreich!

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
  5.6.   9 Uhr Peterskapelle
19.6. 10 Uhr Peterskapelle
Kindergottesdienst
12.6. 10.30 Uhr Haus Martin Luther
Tanzen für Frauen
13.6. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
27.6. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
Sonntagstreff
Nach den Gottesdiensten kann man sich im Haus Martin Luther 
zu einem „Kirchenkaffee“ treffen und in gemütlicher Runde 
über Gott und die Welt plaudern.

Impressum

Monheimer Stadtzeitung
Infoblatt für Monheim und seine Stadtteile
Die Monheimer Stadtzeitung erscheint 14-täglich jeweils freitags und 
wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
- Herausgeber:
 Stadt Monheim, vertreten durch den Ersten Bürgermeister  

Günther Pfefferer, Marktplatz 23, 86653 Monheim,  
Tel. 09091/9091-0, Fax 09091/9091-44

- Technische Gesamtherstellung und Vertrieb: 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/7232-0 
P.h.G.: E. Wittich

- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
der Erste Bürgermeister Günther Pfefferer, Marktplatz 23,  
86653 Monheim 

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.

- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 
EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

P4 P2



6 Ausgabe 11/16

P1 P1



7 Ausgabe 11/16

Vereine und Verbände
Neuwahlen bei der Monheimer SPD

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dem Bild v.l.n.r.: Daniel Hauer, Antje Michael, Thomas 
Nigel, Gottfried Zinsmeister, Johann Enderle
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Rosenwirth in Weilheim begrüßte der Ortsvorsitzende Daniel 
Hauer den Stadtrat Norbert Meyer, die Würdenträger Horst 
Mack und Rudi Nigel, sowie zahlreiche Mitglieder und Freunde 
der Monheimer SPD. Nach einer Gedenkminute an das verstor-
bene Vorstandsmitglied Heinz Gabsa blätterte Hauer in sei-
nem Bericht nicht nur zurück zu den abgelaufenen Aktivitäten 
des Ortsvereins, sondern blickte auch in die Zukunft mit dem 
Versprechen, die Stadtratsfraktion weiterhin tatkräftig zu unter-
stützen. Zu den bemerkenswerten Aktivitäten zählen sicherlich 
das Grillfest in Tagmersheim, die Weihnachtsfeier mit eigener 
Musikbegleitung, der Ausflug zum NS-Dokumentationszentrum 
nach München, sowie der neu eingeführte SPD-Stammtisch. 
Für das bevorstehende Vereinsjahr kündigte der Vorsitzende 
monatliche Vorstand-Sitzungen, sowie einen Filmabend an 
und erinnerte an die 50-Jahrfeier des SPD-Ortsvereins am 
05.11.2016 in der Monheimer Stadthalle, zu der neben Bürger-
meister, Stadtrat, Kreisverband, Landtags- und Bundestagsab-
geordnete auch die örtlichen Vereine und alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger herzlich eingeladen sind. Besonders bedankte 
sich Hauer für die aktive Unterstützung bei seiner aktiven und 
funktionierenden Vorstandschaft, wobei er stetig mit seinen 
Aufgaben wachse, durch Spaß an der Arbeit als Vorsitzender 
der Monheimer SPD.
Kassenverwalter Gottfried Zinsmeister präsentierte einen posi-
tiven Kassenbericht was nicht nur ihm, sondern der gesamten 
Vorstandschaft Entlastung durch die Versammlung bescherte. 
Bei den anstehenden Neuwahlen der gesamten Vorstand-
schaft mit den Delegierten fungierte Norbert Meyer als Wahl-
leiter mit den Helfern Johann Enderle und Armin Meyer. Beson-
ders erwähnenswert ist, dass alle Gewählten ein einstimmiges 
Votum erhielten.
1. Vorsitzender: Daniel Hauer
Stellvertretende Vorsitzende: Johann Enderle und Thomas 
Nigel
Kassenverwalter: Gottfried Zinsmeister
Schriftführerin: Antje Michael
Beisitzer: Edeltraud Bayer, Armin Berkmüller, Margit Enderle, 
Dieter Krump, Alois Mayinger, Armin Meyer, Norbert Meyer, 
Rudolf Nigel und Monika Ullrich.
Als Delegierte für den Unterbezirksparteitag wählte die Ver-
sammlung: Johann Enderle, Daniel Hauer, Norbert Meyer, Antje 
Michael und Thomas Nigel.

Die Delegierten für die Bundeswahlkreiskonferenz sind: Johann 
Enderle, Daniel Hauer, Antje Michael und Thomas Nigel.
Beim Schlusswort wies Hauer hin auf die erzielten Erfolge zu 
den Themen Mindestlohn, abschlagsfreie Rente und Leihar-
beit durch den Einsatz der Bundes-SPD. „Wir sind und bleiben 
Sozialdemokraten – wir verstecken uns nicht, mit uns muss 
man immer rechnen – wir sind stolz darauf, die älteste Par-
tei in Deutschland zu sein – wir setzen uns weiterhin für den 
vermeintlich kleinen Mann ein“. Mit diesen positiv energiege-
ladenen Worten beendete Daniel Hauer die Jahreshauptver-
sammlung der Monheimer SPD.
(Bericht: Norbert Meyer)

Liederkranz Monheim 1873 e.V.

Nach den Pfingstferien startet der Sängernachwuchs mit den 
Proben für das Märchen-Singspiel „Der gestiefelte Kater“, 
welches voraussichtlich bereits am Sonntag, den 24. Juli 2016 
um 15 Uhr im Haus der Kultur „Kreuzwirt“ aufgeführt werden 
soll. Deshalb sollen alle Kinderchormitglieder bitte unbedingt 
zu den nächsten Chorproben kommen. Neue interessierte Kin-
der können gerne zum Schnuppern vorbeischauen und einfach 
einmal mitsingen. Geprobt wird immer am Freitag von 16 bis 
17 Uhr im Vereinsheim des Liederkranz beim „Kreuzwirt“ (Kon-
takt: Chorleiterin Barbara Mayr-Roßkopf/ Tel. 509210). Auch 
auf dem Monheimer Bürgerfest am 11./12. Juni 2016 wird der 
Kinderchor am Sonntag Nachmittag das Bühnenprogramm auf 
dem Marktplatz mit zwei Beiträgen bereichern. Daher nicht ver-
gessen: Chorprobe am Freitag, den 3. Juni 2016 um 16 Uhr.

MV Warching e. V.

Werner Daum aus Buchdorf, vom Motorsport Verein Warching 
e. V. im ADAC fuhr im 2. Lauf zur SBS (ADAC Südbayernse-
rie) im Clubsport Moto-Cross auf der Moto Cross Strecke am 
Flughafen München, auf Platz 7. Werner Daum startete in der 
Klasse MX3/2 (Jahrgang ab 1968 und älter; 125ccm 2T bis 
650 ccm 4T). Dieser 2. Lauf wurde vom MSC Freisinger Bär, 
bei sonnigen 22° Grad, ausgetragen. Auf der 1650m langen, 
schnellen, teilweise stark gegrubberten Hartbodenstrecke 
kämpften die Fahrer hart um die Platzierungen. Im Pflichttrai-
ning lag Daum auf Startplatz 15, Fortsetzung Seite 10
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Veranstaltungskalender
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Im 1. Rennen kam Daum gut aus dem Startgatter und wurde 
in der ersten tiefsandigen Spitzkehre etwas abgedrängt konnte 
sich jedoch im Verlauf des Rennens aus dem hinteren Mittelfeld 
noch auf den 7. Platzvon 16 Startern in seiner Altersklasse nach 
vorn fahren.
Durch das etwas verzögerte Fallen des Startgatters, im 2. Ren-
nen verhaute Daum diesmal leider den Start und musste sich 
abermals erst durchs Feld bis auf die 8 Position in seiner Alters-
klasse nach vorn kämpfen.
Im Tagesergebnis erreichte Werner Daum 27 Punkte (für die 
SBS-Wertung) das war Platz 7 von 16 Startern in MX 3/2
Aufgrund einer Verletzung musste Daum leider das Sai-
sonauftaktrennen 2016 in Essenbach auslassen und liegt in der 
SBS Gesamtwertung auf dem 14. Platz.

Kai Schreiber vom MV Warching e.V. im ADAC startete als Bei-
fahrer des Schweizers Stefan Zaugg am 21.05.2016 im inter-
nationalen Sidecar Rennen in Horsovsky Tyn, ca. 30km vor Pil-
sen, in Tschechien und damit zum 3. Lauf zur tschechischen 
Meisterschaft. Die Strecke war schnell, technisch und konditi-
onell sehr anspruchsvoll. Nach dem freien Training bestritt die 
Schweizer/Deutsche Paarung mit ihrem JET-Jawa Gespann 
das Qualifikationsrennen (15+1Runden), welches sie auf dem 
8. Rang beenden konnten.
Am Nachmittag waren zwei Wertungsläufe mit je 25min + 2 
Runden. Nach einem guten Start gingen Schreiber/Zaugg als 
8. in die erste Kurve und konnten im Rennverlauf noch 2 Teams 
überholen.
Das Team Schreiber/Zaugg fuhr als 6. über die Ziellinie.
Beim zweiten Lauf war der Start auch gut, aber sie konnten 
über den gesamten Rennverlauf keine gute Linie finden und 
beendeten den Lauf als neunte.
Den Tagessieg konnten erwartungsgemäß die aktuell WM-sieb-
ten Cermak-Cermak einfahren, vor dem Team Cerny-Musil, die 
in der WM Wertung auf Platz 15 liegen.
Bei 25. Grad und schwierigen Strecken Bedingungen konn-
ten sich Schreiber/Zaugg bestens auf das kommende Rennen 
zur int. Deutschen Meisterschaften in Reutlingen am 04. und 
05.06.2016 vorbereiten.

Monheimer Bogenclub
Monheimer Bogenclub nimmt sehr erfolgreich an bayrischer 
Meisterschaft in 3D Bogenschießen in Wemding teil.
Gleich mehrere Erfolge konnte der Monheimer Bogenclub an 
der zweitägigen bayrischen Meisterschaft vom 14/15. Mai, im 
3D Bogenschießen in Wemding einfahren.
Drei Titel konnten in der Einzel- so wie in der Mannschaftswett-
kämpfen abgeräumt werden.
Marijanne Lix eroberte sich im Endspurt in der Klasse Langbo-
gen Damen einen hervorragenden zweiten Platz.
Franz Rößner, der sich einen packenden Zweikampf mit Werner 
Fürst von der BC-Ismaning, einem der Topfavoriten, lieferte, 
ging letztlich als Sieger vom Platz.

Auf dem Bild zu sehen: Marijanne Lix und Franz Rößner

Mit 623 Ringen darf er sich somit bayrischer Meister in der 
Klasse Männer Ü55 nennen.
Da alle guten Dinge drei sind, konnte auch in der Mannschafts-
wertung ein weiterer großer Erfolg für den MBC verzeichnet 
werden:
Mit den Schützen Christian Lix, Franz Rößner und Andreas Seel, 
der am zweiten Tag bei der Hunterrunde, (es darf nur 1 Pfeil pro 
Ziel geschossen werden) nochmal richtig zur Hochform auflief, 
konnte ein hervorragender dritter Platz erzielt werden.
Seel Andreas 
Schriftführer MBC

TSV Monheim
Sportakrobatik

Am vergangenen Wochenende (Sonntag 22.05.2016) folgten 
Heimtrainerin Bianca Zischler und das Juniorentrio Tina Sch-
midt, Miriam Schmauser und Franziska Meierhuber der Einla-
dung von Landestrainerin Nina Wente zum Kadertraining. Die 
3 Sportlerinnen erhielten viele lehrreiche Tipps und blicken auf 
einen anstrengenden Trainingstag in der Friedberger Halle 
zurück. Nun heißt es für Trainerinnen und Sportlerinnen die 
Tipps umzusetzen und weiter aufzubauen. Der nächste Wett-
kampf der 3 Mädels wird voraussichtlich ein Internationaler 
Wettkampf in Deutschland sein. Weitere Informationen erhalten 
Sie auf unserer Homepage www.tsv-monheim.com oder auf 
Facebook „Sportakrobatik TSV Monheim“
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Abt. Fußball

In der ersten Ferienwoche war am Monheimer Mandele Fuß-
ball pur angesagt. Die Audi-Schanzer-Fußballschule des FC 
Ingolstadt, Deutschlands größte Vereinsfußballschule, gastierte 

beim TSV Monheim und bot fußballbegeisterten Kindern eine 
erlebnisreiche Woche. Insgesamt 85 Kinder aus Monheim und 
Umgebung absolvierten unter fachkundiger Anleitung täglich 
jeweils zwei abwechslungsreiche und interessante Trainings-
einheiten. Natürlich ließ sich „Schanzi“, das Maskottchen des 
Bundesligisten FC Ingolstadt, nicht nehmen die jungen Kicker 
zu besuchen und Späße mit ihnen zu treiben. Neben einer 
kompletten Trainingsausstattung gab es Pokale und diverse 
Geschenke für die Teilnehmer.

Bude Wittesheim
Save the date - Südseetraum-Feeling 2016 steht bevor! In die-
sem Jahr feiern wir wieder zusammen mit dem angesagten 
Partymaker Deejay Spirit, der für einen unvergleichlichen 
Sound und Musikerlebnis steht. Mit seinen Beats und Mixes 
will er euch wieder richtig einheizen und die Südsee direkt zu 
unserem unvergleichbaren Publikum nach Wittesheim holen! 
Um das Südseetraum-Feeling abzurunden, gibt es in alter Tra-
dition eine einzigartige Beach-Atmosphäre und eine ausgefal-
lene Lightshow.

Damit ihr auf der Party so richtig in Schwung kommt, bieten wir 
euch dazu frisch gemixte Cocktail-Klassiker, eisgekühltes Bier, 
eine Weizenbar sowie leckere Mix-Getränke an unseren großen 
Schnaps-Bars. Auch für unsere Fahrer ist mit coolen Softdrinks 
und Non-Alk-Cocktails für gute Stimmung gesorgt. Somit steht 
einer weiteren, unvergesslichen Party mit euch nichts im Weg.

Um die Partystimmung bei schlechtem Wetter buchstäblich 
nicht ins Wasser fallen zu lassen, findet die Veranstaltung in 
einer großen, halboffenen Halle statt. Bei Bedarf wird diese 
durch ein großes Zelt erweitert, damit auch bei schlechtem 
Wetter für unsere Gäste ausreichend Platz zur Verfügung steht.

Für das leibliche Wohl sorgt auch heuer die Pizzeria „Romana“ 
aus Monheim, die mit ihrem Pizzawagen frische Pizzaschnitten 
und leckere Pasta für euch zubereitet.

Nun fehlt nur noch das perfekte Publikum, hierfür ist eure Unter-
stützung gefragt: Empfehlt unsere Veranstaltung allen Freun-
den und Bekannten und sorgt so für eine unvergessliche Party.

Mit voller Vorfreude
Eure Bude Wittesheim
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Kölburger Ortsvereine
Abfahrt Stadthalle  Monheim  06.15 Uhr
  Kölburg  06.30 Uhr
Anmeldung bei Josef Berkmüller, Habichtstraße 2,
Tel.: 0160/98 90 00 89
telefonisch oder über WhatsApp
oder bei Elfriede Reigel, Kölburg

Anmeldung erforderlich bis 19.06.2016 wegen Busreservierung

Lauf- und Sportgemeinschaft Warching
www.lg-warching.de
facebook.com/lgwarching
IRONMAN 70.3 St. Pölten, 22.05.2016
Fünf Stunden Wettkampf bei 30 Grad
Neben knapp 2500 „eisernen“ Damen und Herren waren bei 
Österreichs größtem Triathlon über die Halbdistanz (1,9 Kilo-
meter Schwimmen, 90 Kilometer Radfahren und 21 Kilometer 
Laufen) auch drei Athleten der LG Warching am Start. Theresa 
und Wolfgang Wild aus Wittesheim sowie erstmals auf dieser 
Distanz auch der Donauwörther Stefan Ferber reisten zwei 
Tage vorher an, um sich schon einmal mit der Wettkampfstre-
cke vertraut zu machen.
Nach über fünf Stunden Wettkampf bei 30 Grad Hitze freuten 
sich (von links) Theresa und Wolfgang Wild sowie Stefan Fer-
ber über ihre hervorragenden Leistungen beim Triathlon in St. 
Pölten.
Nachdem der Wecker bereits um 5 Uhr klingelte, ging es für die 
Athleten nach dem Frühstück, dem Radcheck und der Kleider-
beutelabgabe ab 7 Uhr zur ersten Disziplin, Schwimmen über 
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die Distanz von 1,9 Kilometern bei 16 Grad Wassertemperatur. 
Gestartet wurde erstmals im sogenannten Rolling-Start anstatt 
des traditionellen Massenstarts. Es ist St. Pöltens Alleinstel-
lungsmerkmal: Es wird hintereinander in zwei Seen geschwom-
men, unterbrochen von einem kurzem Landgang. Theresa 
Wild stieg als Erste des Trios mit einer Zeit von 36:35 Minuten 
aus dem Wasser, dahinter folgte knapp eine Minute später ihr 
Vater. Stefan Ferber benötige für den ersten Abschnitt 45:32 
Minuten.

Auf dem Rad spulte die Sportlerin des Jahres der DZ die 90 
Kilometer und rund 1000 Höhenmeter mit annähernd 33 Stun-
denkilometer in 2:46 Stunden ab. Die Strecke führte über einen 
extra für das Rennen gesperrten Autobahnabschnitt von 20 
Kilometer Länge, dann entlang der Donau durch die Wachau 
und zurück zum zweiten Wechsel. Den abschließenden Halb-
marathon lief Theresa Wild dann in 1:31 Stunden und belegte 
mit einer Gesamtzeit von 5:01 Stunden den ersten Platz in ihrer 
Altersklasse. In dem von Profis gespickten Damenfeld errang 
sie außerdem den 21. Platz. Durch ihre Topplatzierung hätte sie 
sich einen Startplatz für die Ironman-70.3- Weltmeisterschaft 
2016 in Australien gesichert, den sie aber aufgrund der Entfer-
nung, der Kosten und des Zeitmangels nicht antreten wird.
Rundum gelungen kann man auch den Auftritt von Wolfgang 
Wild bezeichnen. Auf dem Rad beeindruckte er mit 2:49 Stun-
den, und die 21,1 Kilometer gelangen ihm in 1:36 Stunden, 
bevor er als 32. der Altersklasse 50–54 die Ziellinie überquerte. 
Er verbesserte seine Gesamtzeit vom vergangenen Jahr um 18 
Minuten auf starke 5:10 Stunden.
Äußerst positiv verlief außerdem das Debüt von Stefan Ferber, 
der erst im vergangenen Jahr mit dem Triathlon begonnen 
hatte. Zur Vorbereitung auf seinen Traum, den berühmten Iron-
man in Roth erfolgreich zu meistern, lag er nach dem Schwim-
men noch auf Rang 1522. Auf der Radstrecke (2:56 Stunden) 
und beim Halbmarathon (1:40 Stunden) gelang es ihm, noch 
648 Athleten zu überholen, so dass er in für ihn herausra-
genden 5:30 Stunden überglücklich als 874. das Ziel erreichte.
Selbst die 30 Grad Außentemperatur hatten das Trio der LG 
Warching nicht aufhalten können.
(Stefan Ferber u. Christian Leinfelder)

Immergrün Schützen gelingt Aufstieg
Nach einer erfolgreichen Saison im Rundenwettkampf zogen 
die beiden Mannschaften des Schützenvereins Immer-
grün Itzing Bilanz. Die 1. Mannschaft erzielte durchschnitt-
lich 1426,40 Ringe. Mit einem Endergebnis von 18:2 Punkten 
gelang der Aufstieg von der A-Klasse in die Gauliga. 

Mitglieder der 1. Mannschaft v.l.n.r.: Hartmut Koch, Reinhard 
Lachenmair, Martin Kitzinger, Robert Heckl

Bei der Pokalrunde in Bäumenheim belegten sie einen guten 
zweiten Platz. Die 2. Mannschaft konnte sich den Klassenerhalt 
in der C-Klasse sichern.

Kolpingsfamilie Monheim
Radausflug am Pfingstmontag 
ins obere Illertal
Die alljährliche Familien-Radreise führte uns dieses Jahr am 
16. Mai ins Allgäu. Gut gelaunt starteten wir nach dem Verla-
den unserer Räder gegen 06:30 Uhr an der Stadthalle in Rich-
tung verschneiter Alpen. Aufgrund der heuer etwas „frostigen 
Witterung“ war da auch die Frage einer Teilnehmerin „Ski- oder 
Radtour?“ ganz berechtigt – aber wir zogen unser Programm 
trotzdem wie geplant durch und erlebten einen schönen, 
gemeinsamen Ausflug.

Auf der ersten Etappe folgten wir dem Bodensee-Königssee-
Radweg von Oberstaufen durch den weiten Talboden der 
Konstanzer Ache bergab, vorbei am großen Alpsee bis nach 
Immenstadt. Im Anschluss fuhren wird auf dem Iller-Radweg 
flussaufwärts, vorbei an Sonthofen und Fischen im Allgäu nach 
Oberstdorf. Das sonst so herrliche Bergpanorama und der 
weite Blick ins Allgäuer Land blieben uns dabei leider meist 
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verwehrt, aber wir waren mit Elan dabei, die letzte Etappe zu 
meistern und hatten unseren Spaß ... mit blindem Passagier 
und Martin`s Bar [Beachte: Schrift in Kolping-Orange, sehr 
schön und passend] ;-)

Auch wegen der besonderen Wetterlage etwas geschafft, 
waren wir dann doch ganz froh, als wir uns nach der ca. 50 km 
langen Strecke dem gemütlichen Teil widmen und den Ausflug 
im Kreise unserer Kolpingsfamilie ausklingen lassen konnten.
Wir danken allen, die uns diese Radreise wieder ermöglicht 
haben - insbesondere beim Organisationsteam um Alfred Fel-
ber, Josef Berkmüller und natürlich unserer Hedi ... und freuen 
uns schon auf das nächste Mal.

Frauenkolping: Kräuterführung am 
17.05.2016
Am Dienstagabend um 17:00 Uhr trafen sich 14 Monheimer 
Frauen und ein Herr zu einer Kräuterführung an der Brandka-
pelle Monheim. Frühjahrskräuter - ein wertvolles Geschenk für 
unser Immunsystem, so hieß unser Vortrag.
Wir erfuhren sehr viel über von uns so verächtlich genannte 
Unkräuter, wie Brennnessel, Löwenzahn, besonders den von 
uns so geliebten Giersch, Klettenlabkraut und etliche mehr.

Fast zwei Stunden erzählte Frau Schindele, eine Gesundheit-
spädagogin aus Donauwörth, uns bei ihrem Rundweg durch 
den Kreuzweg an der Brandkapelle die Vorteile dieser Kräuter 
und ihre Anwendungsmöglichkeiten auf.
Schon Pfarrer Kneipp sagt: Heilkräuter können Schlacken - auf-
lösen, ausschwemmen und den Körper kräftigen. Nach einer 4 
Wochen Frühjahrskur fühlen Sie sich gereinigt und bärenstark!
Nach der Führung probierten wir die von uns gesammelten 
Kräuter bei einer kleinen Brotzeit. Gerne versuchten wir alle 
den heißen Kräutertee, denn obwohl die Sonne schien, war es 
sehr kalt geworden. Es hätte noch viel zu erzählen gegeben, 
aber die Kälte trieb uns nach Hause.

Hier ein Rezept für einen Blutreinigungstee:
4 Brennnesselspitzen
2 Ästchen Zitronenmelisse
5 Gänseblümchen
1 Spitze Klettenlabkraut
1 Teelöffel Zitronensaft

Die frischen Kräuter mit 1 l kochendem Wasser überbrühen 
und ca. 7 Minuten ziehen lassen, dann abseihen. Bei Bedarf 
mit etwas Honig süßen. Von dem Tee 2-3 mal täglich 1/4l warm 
oder kalt trinken. Dieser Tee verbessert das Blut, unterstützt die 
Lymphe und stärkt das Immunsystem. Nach 3-4 Wochen fühlen 
Sie sich frischer und leistungsfähiger.

[Regina Schiffelholz, 2. Vorsitzende]

Hahnenkamm-Festival mit Schlagernacht und 
-frühstück in Döckingen am 21./ 22. Mai:
Catering Stadelmann, einer unserer Freunde und spezi-
ellen Förderer veranstaltete am Wochenende nach Pfingsten 
zum zweiten Mal sein großes Fest im Eventpark - mit vielen 
berühmten Künstlern aus der Schlager- bzw. Musikszene. Und 
da durfte die Kolpingsfamilie Monheim natürlich nicht fehlen!

So war dank dem wieder mal besonderen Einsatz von Hedi und 
Hubert -trotz vieler anderer Termine- auch eine Abordnung des 
Vereins bei der großen Schlagernacht in Weiß am Samstag ver-
treten - einem gigantischen „Musik- und Open-Air-Spektakel“ in 
regionaler Nähe!
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Am darauf folgenden Sonntag schauten dann zusätzlich wei-
tere Mitglieder -neben dem Kapellenfest in Rothenberg- noch 
beim Schlagerfrühschoppen - mit Tag der offenen Tür in 
Döckingen vorbei. Es war eine stimmungsvolle und wieder sehr 
gelungene Veranstaltung – Danke Peter! Das Hahnenkammfe-
stival ist ein echter Veranstaltungstipp - nächstes Jahr wieder 
vom 24.06. bis 25.06.2017) !!!

Wir gratulieren
... unserem Mitglied und aktivem Radler, Armin Berkmüller 
sowie seiner Frau Sarah ganz herzlich zur kirchlichen Hochzeit 
und wünschen dem Brautpaar bzw. der Familie Berkmüller für 
die weitere gemeinsame Zukunft nur das Beste!

Eine Abordnung des Vereins, bestehend aus seiner Radler-
gruppe, überraschte das junge Brautpaar nach der Trauung 
vor der Stadtpfarrkirche mit einem „Fahrrad-Spalier“ und über-
brachte die Glückwünsche des Vereins. Auch an dieser Stelle 
nochmals: „Herzlichen Glückwunsch und alles Gute!“

Johannisfeuer: Abgabe von Brennholz
Am Freitag, den 24. Juni wird wieder das traditionelle Johan-
nisfeuer bei der Brandkapelle angezündet. In diesem Zusam-
menhang bitten wir zu gegebener Zeit wieder um Abgabe von 
unbehandeltem Holz. Bei Rückfragen und wegen der Annahme 
bitte mit Vorstand, Hubert Blank (Tel. 09091/ 1207) in Kontakt 
treten – Danke.

Die nächsten Veranstaltungen:
Wie z.B. das Open-Air der Blasmusik in Langenaltheim (10.06.) 
das Bürgerfest Monheim am Wochenende des 11./ 12. Juni, 
die Bezirkswanderung (12.06.) und das Pfarrfest (19.06.) bitte 
wieder unserem (Google-) Kalender entnehmen. Sehr kurzfri-
stige und zusätzliche, spontane Termine sind dagegen eher in 
der WhatsApp-Gruppe zu finden - die weiter wächst und sich 
großer Beliebtheit erfreut. J Bitte wegen der Teilnahme und 
Bildung von Fahrgemeinschaften zu externen Veranstaltungen 
möglichst umgehend bei Familie Blank melden - das gilt auch 
für unseren Tagesausflug:

Kolping-Ausflug am 30. Juli (Samstag):  
„A lustige Sach“ mit viel Musik und Wein zwi-
schen „Himmel und Hölle“ – Tagesfahrt in die 
Main-/ Weinregion Franken
Es gibt noch einige freie Plätze zu unserem diesjährigen Ver-
einsausflug. Damit die Entscheidung zur Mitfahrt -einem 
bestimmt wieder unvergesslichen Erlebnis!- leichter fällt, anbei 
nochmals einige Eckdaten zum Programm:

Geplanter Ablauf:
07:00 Uhr:
Abfahrt an der Stadthalle

ca. 11:00 Uhr:
Ankunft am Parkplatz der „Vogelsburg“/ Mainhang hoch über 
Volkach mit Secco-Empfang an der Aussichtsplattform „terroir 
f“, anschließend, geführte Weinberg-Wanderung (mit kleiner 
Verkostung und Gesang oberhalb der Mainschleife), vorbei am 
Escherndorfer Bahnhof über den Natur- und Liebespfad hinab 
nach Kaltenhausen

ca. 13:00 Uhr:
Fahrt mit dem Bocksbeutelexpress durch die Weinberge des 
Eisenheimer Landes zur Weinverkostung mit fränkischen Spezi-
alitäten und musikalischer Unterhaltung

ca. 15:30 Uhr
Weiterfahrt durch die Weinberge vom „Himmel in die Hölle“, 
vorbei am Hundertwasserhaus nach Obereisenheim – mit 
Abschluss und letzter Weinprobe

ca. 16:30 Uhr
Ende der Führung und Rückfahrt zum Bus; am Abend Einkehr 
in der Forstquell-Brauerei Fürnheim (bei Oettingen)

voraussichtliche Rückkehr ca. 21:45 Uhr

Unkostenbeitrag/ Leistungen und Anmeldung:
Preis pro Person 45,- € – für Busreise mit kleiner Brotzeit unter-
wegs, fachliche und stimmungsvolle Weinbergführung mit Fahrt 
im Bocksbeutelexpress, Verköstigungen und Musik

Anmeldung bei Josef Berkmüller (Handy 0160/ 989 000 89) 
und Hedi Blank (09091/ 12 07)
Das detaillierte Programm mit Bildern und Links sowie weitere 
Termine und Informationen sind in unserem Internetauftritt zu 
finden.

Gemeinsame „Fußball-Abende“ 
im Vereinsheim:
Die Fußball-Europameisterschaft in Frankreich steht an! Wie 
bereits bei den letzten bedeutenderen Spielen (z.B. Champions 
League und DFB-Pokal) werden sich voraussichtlich wieder 
einige Mitglieder im Vereinsheim zum gemeinsamen Schauen 
treffen. Details und konkrete Termine ggf. in der WhatsApp-
Gruppe oder bei der Vorstandschaft erfragen.

Im Voraus auch schon Mal besten Dank an alle Helfer beim 
Aufbau (jeweils abends in der KW 25 - ab 20.06.), den son-
stigen Vor- und Nacharbeiten zum sowie der Durchführung des 
Johannisfeuers am 24.06.2016.

Kolpingsfamilie Monheim
Internet: www.kolping-monheim.de
Mail: info@kolping-monheim.de
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Keine Zeit zum Blut spenden
So mancher unserer Mitbürger wird beim Lesen dieses Auf-
rufes zur Blutspendeaktion des BRK in seiner ersten Reaktion 
sagen: „Dazu habe ich keine Zeit.“
Dieser Satz ist zu einem Symptom für unser Leben geworden. 
Wäre es nicht klüger, für das Wichtige, ja Lebensrettende, bei-
zeiten und ganz bewusst eine Stunde seiner Freizeit zu opfern? 
Für eine Blutspende zum Beispiel? Niemand weiß schließlich, 
wann er selbst einmal darauf angewiesen ist, dass ein anderer 
sich als Blutspender Zeit für ihn genommen hat, ohne besonde-
ren Dank und Anerkennung, einfach so.

Die nächste Blutspendeaktion des Bayr. Roten Kreuzes findet 
statt am: Dienstag, den 21. Juni 2016, von 16.00 –20.30 Uhr, 
Monheim, Grund- und Mittelschule, Schulstr. 6.

Historisches
Die einstige Pfahlhecke um Monheim
Neue Erkenntnisse haben etwas Licht in das historische 
Gelände in der Neuzeit gebracht.
Die urkundlich in Sieberts topogr. statist. Lexikon von Bayern 
aus dem Jahre 1840 erwähnte Pfahlhecke kam auch 1964, wie 
schon zuvor im Jahre 1957, bei der Aushebung einer Baugrube 
zum Vorschein. Es handelt sich um das in den Salbüchern des 
Stadtarchivs des Öfteren erwähnten Grundstücks und zwar 
ehemals zum „Pfeiferschen Anween“ gehörigen Scheune. 
Diese wurde im Jahre 1957 zum Neubau des Wohn-, und 
Geschäftshauses (Kirchstraße 131) abgebrochen.
In gleicher linearer Richtung fortlaufend kamen in dem anmo-
rigen, von Geröll überschütteten Schwemmlandboden Pfahl-
stäbe zum Vorschein.
Diese starken kantig gehauenen Eichenpfähle, in einer Stärke 
von ca. 20 bis 30 cm, waren gut erhalten und standen eng, 
ohne Zwischenraum, senkrecht aneinander gereiht, in unter-
schiedlicher Länge erhalten geblieben, im Boden.
Ob sich außerhalb dieser Pfahlhecke noch ein Walgraben 
befunden hat, ist anzunehmen, konnte aber nicht festgestellt 
werden, da sich in einer Entfernung von 5 – 6 Metern Überreste 
der erst später errichteten, parallel verlaufenden Stadtmauer 
befinden.
Dass es sich bei diesem Gelände um alten historischen Boden 
handelt, geht schon aus den Resten der erwähnten Pfahlhe-
cke, eine Befestigungsanlage der Ursiedlung, die weiter als die 
Römerzeit zurückreichen dürfte, hervor, die in einer über zwei 
Meter tiefen Kulturschicht zum Vorschein kam.
Jüngeren Datums dürfte dagegen die beim Ausheben dieser 
Baugrube entdeckte, von Süden nach Norden im rechten Win-
kel zur Stadtmauer verlaufende Grundmauer, mit einer Stärke 
von 70 bis 80 cm und außergewöhnlicher Härte sein, welche 
die Pfahlhecke rechtwinklig durchschneidet und tiefer liegt als 
jene.
Ihre wirklich Tiefe konnte aber nicht festgestellt werden, da 
diese nach ihrer teilweisen Abtragung als Fundament für das 
neue Gebäude (Wohn- und Geschäftshaus) verwendet wurde. 
Das Alter dieser Mauer dürfte vor dem Jahr 1462 zu suchen 
sein, als Monheim, wie berichtet wird, fast vollständig zerstört 
wurde. Trotz ihres patriarchischen Alters war die Mauer aber 
noch von ungewöhnlicher Härte, denn jeder Stein musste mit 
Meisel losgelöst werden. Ob dieses Gebäude von dem die 
Mauer herrührt zum ehemaligen Kloster gehörte oder einst 
Pfleg- oder Rathaus, darüber könnte nur ein Stadtplan von 
1462 Aufschluss geben.

Vielleicht kann auch das hierüber gebreitete Dunkel gelüftet 
werden wenn das Anwesen Nr. 130/131 einmal abgebrochen 
wird. Voraussetzung hierfür ist, wenn beim Wiederaufbau die 
stehengebliebenen Mauerreste auch tatsächlich zum Vor-
schein kommen.

Oktober 1955
Leider hat sich diese Mutmaßung nicht bestätig, denn es 
kamen keine historischen Gegenstände bei der Baggerarbeit 
zum Vorschein, die irgendwelche Rückschlüsse zuließen als 
das Haus von der Firma „Elektro Braun“, zuvor Johann Fick, 
Uhrmacher, abgebrochen und der Keller, bzw. Baugrube aus-
gehoben wurde. Lediglich die 1957 stehengebliebenen Rest-
bruchstücke kamen ans Tageslicht und auch ihr Sockel, der 30 
bis 40 cm tiefer liegt als die Kellersohle, als bei dem Pfeifer-
schen, im Jahre 1957 gebauten Geschäftshaus.
Außerdem konnte festgestellt werden, dass die Kellersohle bis 
zur alten Stadtmauer reichte und nördlich über die jetzige Bau-
linie nach der Kirchgasse hinausreicht und eine Höhe von nicht 
ganz drei Meter hatte.
Trotzdem dass die Baugrube über 12 Meter breit ist, kam eine 
parallel zu ihr verlaufende Mauer nicht zum Vorschein. Dage-
gen konnte in einer Tiefe von 3 m, auf der Sohle der Baugrube, 
eine quer (ist östliche Richtung) zum Anwesen Nigel 128 ver-
laufende. aufgrund von spärlichen Bruchstücken, eine weniger 
starke Mauer festgestellt werden, die parallel zur Kirchgasse 
verlief.
Damit kann teilweise auch die zum Teil vertretene Anschauung, 
dass die starke, bis 23 Meter Länge festgestellte Mauer könnte 
als eine Art Befestigungsmauer nach er Pfahlhecke angesehen 
werden, als abwegig erscheint. Es muss sich also aufgrund der 
Länge der Mauer um ein sehr respektables Gebäude gehan-
delt haben, da auch die Eichenpfosten auf einer Breite von der 
einstigen Pfahlhecke fehlten und dann wieder zum Vorschein 
kamen.
Theo Schmiedt
Archivpfleger
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim

Theo Schmiedt
ArchivpflegerSonstige Mitteilungen
Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns unser bester Freund mit der Frage: „Was ist ein 
Experte?“

„Ja“, meinte mein Nachbar, „jemand, der was von seinem Fach 
versteht.“
„Und mit diesem Wissen Erfolg hat“, ergänzte mein Vis-à-Vis.
„Sehr gut“, bestätigte Nörgelmann, „aber, was ist mit den 
selbsternannten Experten, die angeben und behaupten, was 
vom Fach zu verstehen, aber eine Pleite nach der anderen erle-
ben?“
„Wie oder wen meinst du?“ , wollte mein Nachbar wissen, „du 
zielst doch wie immer auf eine bestimmte Sache oder Person?“
„Richtig“, der Nörgler blickte in die Runde, so richtig herausfor-
dernd, „wen oder was meine ich?“
„Ist es ein aktuelles Thema?“, mein Vis-à-Vis bohrte nach. „Da 
gibt es viele Personen, die sich in der Öffentlichkeit präsentie-
ren, als wären sie die Supergscheiten“, grinste mein Nachbar, 
„und dann stellt sich heraus, dass es nur Hohlköpfe sind, die 
bestenfalls Luftblasen produzieren.“
„Hart aber fair“, Nörgelmann kam in Fahrt. „Nun aber zur 
Sache“, drängelte mein Nachbar. „Ganz einfach“, so unser 
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Freund, „ich denke an den Juropäen Songkontest und den 
zweiten totalen Misserfolg der deutschen Darbietung.“
„Richtig“, mein Vis-à-Vis versuchte seine Enttäuschung über 
das miserable Ergebnis zu verbergen. „Die sogenannten 
Experten, die die Auswahl trafen, sollte man endlich in die 
Wüste schicken, die taugen absolut nix“, Nörgelmann blickte 
herausfordernd in die Runde. „Da gibt’s nichts zu beschöni-
gen“, bestätigte mein Vis-à-Vis, „lauter Nieten.“
„Und das nette Mädchen haben diese Geldschäftler total ver-
heizt, schade“,

meint Ihr Dämmerschöppler

Rudolph Hanke

PS: Außerdem, singe wem Gesang gegeben, sonst geht der 
Erfolg daneben.

Sparkasse Donauwörth
Zum Vortrag „Chancen und Risiken beim privaten Immobili-
enverkauf“ lud die Sparkasse Donauwörth in das Historische 
Rathaus in Wemding ein. Die Besucher erfuhren von den Refe-
renten viel Wissenswertes über Immobilien. Für den Erwerb 
oder Verkauf des „Betongoldes“
gab es wertvolle Tipps über die rechtlichen Voraussetzungen 
bei der Vertragsgestaltung.

Unser Bild zeigt von links: Lothar Lechner, Geschäftsstellenlei-
ter der Sparkasse in Monheim, Christian Weiland, Geschäfts-
stellenleiter der Sparkasse in Wemding, Immobilienfachmann 
Georg Ortner, Notarin Stephanie Pelzer und Sparkassendirek-
tor Michael Scholz

Stephanie Pelzer, Notarin aus Monheim, sowie der in der Immo-
bilienbranche bekannte und langjährig tätige Georg Ortner 
offenbarten hierzu ihr umfangreiches Fachwissen bevor sie im 
Anschluss die Fragen des Publikums beantworteten.

Genehmigung der Impfung 
empfänglicher Tiere mit inaktivierten 
Impfstoffen auf dem Gebiet des 
Landkreises Donau-Ries
Das Landratsamt Donau-Ries erlässt folgende

Allgemeinverfügung:

1. Den Tierhaltern wird genehmigt, ihre für die Blauzungen-
krankheit empfänglichen Tiere auf dem Gebiet des Land-
kreises Donau-Ries gegen die Blauzungenkrankheit mit 
inaktivierten Impfstoffen gegen die Serotypen 4 und 8 des 
Erregers schutzimpfen zu lassen.

2. Die Tierhalter sind verpflichtet, jede Impfung gegen die 
Blauzungenkrankheit innerhalb von sieben Tagen nach 
der Durchführung der Impfung unter Angabe der Regis-
triernummer ihres Betriebes, des Datums der Impfung, des 
verwendeten Impfstoffes und bei geimpften Rindern unter 
Nennung der Ohrmarkennummern bzw. bei Schafen und 
Ziegen der Anzahl der geimpften Tiere dem Landratsamt 
Donau-Ries mitzuteilen. Diese Verpflichtung muss durch 
eine Meldung der Impfung an die HI-Tier-Datenbank erfol-
gen.

3. Diese Allgemeinverfügung gilt an dem Tag als bekannt 
gegeben, der auf den Tag der Veröffentlichung im Amts-
blatt folgt.

4. Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erho-
ben. Städte und Gemeinden des Landkreises Donau-Ries
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Gründe:
I.

Aktuell kommt das Virus der Blauzungenkrankheit unter ande-
rem in Frankreich und auf dem Balkan vor. Nach der letzten 
Risikobewertung durch das Friedich-Loeffler-Institut (FLI) ist ein 
Eintrag der Blauzungenkrankheit-Viren vom Serotypen 4 (BTV-
4) und vom Serotyp 8 (BTV-8) nach Deutschland wahrschein-
lich bis hoch.
Die Ständige Impfkommission Veterinärmedizin (StIKo Vet) am 
FLI empfiehlt als Minimalmaßnahme die freiwillige Impfung der 
Wiederkäuer. Durch die Genehmigung der Impfung auf dem 
Gebiet des Landkreises Donau-Ries erhält der jeweilige Tier-
halter die Möglichkeit vorbeugend seine empfänglichen Tiere 
gegen die Blauzungenkrankheit zu impfen.

II.
Das Landratsamt ist für den Erlass dieser Allgemeinverfügung 
sachlich und örtlich zuständig (§ 4 Abs. 1 Satz 1 Verordnung 
zur Durchführung gemeinschaftsrechtlicher und unions-
rechtlicher Vorschriften über Maßnahmen zur Bekämpfung, 
Überwachung und Beobachtung der Blauzungenkrankheit 
(EG-Blauzungenbekämpfung-Durchführungsverordnung- 
EGBlauzBekDV) i.V.m. Art. 1 Abs. 1 Gesetz zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes (BayAGTierGesG), § 1 Abs. 1 Satz 1 
Verordnung zum Vollzug des Tierseuchenrechts (Tierseuchen-
Vollzugsverordnung - TierSVollzV) und Art. 3 Abs. 1 Nr. 2 Baye-
risches Verwaltungsverfahrensgesetz - BayVwVfG).
Rechtsgrundlage für diese Allgemeinverfügung ist § 4 Abs. 1 
EGBlauzBekDV. Danach dürfen empfängliche Tiere gegen die 
Blauzungenkrankheit nur mit Genehmigung der zuständigen 
Behörde und nur mit inaktivierten Impfstoffen geimpft werden. 
Die Genehmigung ist unter Berücksichtigung einer Risikobe-
wertung des Friedrich-Loeffler-Institutes zu erteilen. Das Institut 
hat bereits am 30.11.2015 eine entsprechende Stellungnahme 
unter dem Titel „Qualitative Risikobewertung zur Einschleppung 
der Blauzungenkrankheit, BTV 4/8“ abgegeben. Sie wurde im 
Internet veröffentlicht.
Die Verpflichtung zur Mitteilung der Impfung nach Nr. 2 ergibt 
sich aus § 4 Abs. 2 Satz 1 EGBlauzBekDV.
Der Landkreis Donau-Ries macht von seiner durch § 4 Abs. 1 
Satz EGBlauzBekDV eröffneten Möglichkeit Gebrauch, Tierhal-
tern frühzeitig die Chance zu geben, auf die drohende Gefahr 
der Blauzungenkrankheit zu reagieren und ermöglicht es den 
Tierhaltern durch diese Genehmigung, empfängliche Tiere 
gegen die Blauzungenkrankheit zu impfen.
Die Impfgenehmigung richtet sich an alle Halter von Rindern, 
Schafen und Ziegen auf dem Gebiet des Landkreises Donau-
Ries. Daher konnte die Vielzahl der notwendigen Genehmi-
gungen als Allgemeinverfügung ergehen, da sich der Verwal-
tungsakt an einen nach allgemeinen Merkmalen bestimmten 
oder bestimmbaren Personenkreis richtet (Art. 35 Satz 2 Bay-
VwVfG).
Von einer Anhörung wurde aufgrund Art. 28 Abs. 2 Nr. 4 BayV-
wVfG abgesehen.
Die Frist für die Bekanntmachung in Nr. 3 ergibt sich aus Art. 
41 Abs. 3, 4 BayVwVfG.
Danach gilt ein Verwaltungsakt zwei Wochen nach der ortsüb-
lichen Bekanntmachung als bekanntgegeben. In einer Allge-
meinverfügung kann ein hiervon abweichender Tag, jedoch frü-
hestens der auf die Bekanntmachung folgende Tag, bestimmt 
werden.
Die Kostenentscheidung beruht auf Art. 13 BayAGTierGesG 
analog i.V.m. Art. 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Bayerisches Kostenge-
setz.
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